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Herren Bezirksklasse Gr. 7

Sprendlinger Turngemeinde 1848 : Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 
Montag, 11.03.2024, 19:45 Uhr

Benen bleibt gegen die Sprendlinger Turngemeinde 1848 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der
Sportgemeinschaft Egelsbach 1874 im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 bei der Sprendlinger
Turngemeinde 1848 beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste
das Spiel am Montagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Thomas Benen, der seine Matches allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht so gut lief es für Errolat / Weiß bei ihrem 0:3 gegen
Schroth / Taborsky. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Martin / Fritsch ihren
Gegner Benen / Hoya letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Fünf Sätze
beharkten sich Kovac / Ibert und Dürner / Schneider, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten
und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Bernd Errolat verlor nachfolgend seine Partie gegen Christian von der
Hoya unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 3:11, 6:11. Ohne
Satzgewinn für Marcel Weiß verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Benen. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Julian Martin verlor sein Match gegen Tim Taborsky unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Einen Zähler für das Team verpasste Sascha Kovac bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Christof Schroth. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bei einem
Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Felix
Fritsch zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Dennis Schneider, das auf dem Papier
im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:4, 5:11, 11:3, 11:
3 ein. Nicht ganz mithalten konnte Manfred Ibert, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Kai Dürner,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bernd Errolat, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Benen verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die Sprendlinger Turngemeinde 1848 am 14.03.2024 gegen Sport.Kultur.
Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste
Rückenwind ins nächste Spiel am 19.04.2024 gegen die TG Offenbach 1885 mitnehmen.

 Statistik:
 Sprendlinger Turngemeinde 1848

Doppel: Errolat / Weiß 0:1, Martin / Fritsch 0:1, Kovac / Ibert 0:1 
Einzel: B. Errolat 0:2, M. Weiß 0:1, J. Martin 0:1, S. Kovac 0:1, F. Fritsch 1:0, M. Ibert 0:1 

 Sportgemeinschaft Egelsbach 1874
Doppel: Benen / Hoya 1:0, Schroth / Taborsky 1:0, Dürner / Schneider 1:0 
Einzel: T. Benen 2:0, C. Hoya 1:0, C. Schroth 1:0, T. Taborsky 1:0, K. Dürner 1:0, D. Schneider 0:1


